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PVT – einheitliche Solarfläche auf dem Dach liefert Strom und Wärme
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Laufzeit 1. Dezember 2019 bis 30. 
November 2022

IntegraTE – Initiative zur Verbreitung von PVT-Kollektoren und 
Wärmepumpen im Gebäudebestand



Quelle: Simulationen des Instituts 
für Solarenergieforschung Hameln 
ISFH 





Attraktive Förderung für PVT-Wärmepumpen-Systeme

Das BAFA informiert:

PVT-Kollektoren als Wärmequelle der 
Wärmepumpe sind in der BEG voll 
förderfähig. 

Wird allerdings der eingespeiste PV-Strom 
nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz 
(EEG) vergütet, zählt nur der thermische Teil 
des PVT-Kollektors zu den förderfähigen 
Kosten. 

Ein PV-Generator alleine ist nicht 
förderfähig.



Hocheffizientes Heizsystem für Wohnblocksanierung

Investor: Nassauische Heimstätte, Frankfurt

Standort:                    Liegenschaft Bürgelerstraße 9-33, Frankfurt-
Fechenheim

Projekt:                       Sanierung von vier Wohnblöcken mit 102
Wohneinheiten

Wohnfläche:                ca. 5.500 m²     

Investitionsvolumen: 12 Millionen EUR

Inbetriebnahme der 
PVT-WP-Anlage: Oktober 2021      

Quelle: Google Maps



Sanierungsprojekt in Frankfurt

Fotos: Giersch

Sanierungsmaßnahmen: Wärmedämm-Verbund-System auf Fassade (160 mm), Keller und oberste Geschossdecke 
isoliert, dreifach verglaste Fenster, kontrollierte Abluft-Anlage und Sanierung der Bäder. 

Mehrfamilienhäuser in 
der Bürgerlerstraße:  
Nach der Sanierung 
wurde ein 
Heizwärmebedarf von 
38 kWh/m²erreicht.



3x mehr Energie vom Dach

119 m²

PVT Fläche

Solarwärme

43.926 kWh

Solarstrom

19.872 kWh



Heizsystem für Bürgelerstraße 9-33, Frankfurt-Fechenheim

Heizsystem pro Wohnblock 

▪ 72 PV-T Module Giersch DUO-PANEL 325 
(Spitzenleistung 23,4 kWp) 

▪ 2 Wärmepumpen CTC EcoPart 417M (40 kW gesamt) 

▪ 80 kW Gas-Brennwertkessel für Spitzenlast 

▪ Zentrale Trinkwarmwasserbereitung mittels 
Frischwassermodulen

▪ Steuerungstechnik über den Giersch Control Regler



Solarerträge des PVT-Wärmepumpen-Systems in Fechenheim 



Motivation der Wohnungsbaugesellschaft

◼ CO2 Einsparung

◼ Einsparung der CO2 Steuer

◼ Einsparung von Energiekosten

◼ Geringste Zerstörung der Grünflächen und des alten Baumbestands

◼ Umweltfreundlichkeit 

◼ Optimale Nutzung der Dachflächen

◼ Keine Schallemission

◼ Redundanz und hygienische Trinkwarmwasserbereitung

◼ Dezentrale Erzeugung der Antriebsenergie für Wärmepumpen 

◼ Mehr Unabhängigkeit von der Entwicklung im Strompreis.  



Lessons learned

◼ Optimale Herangehensweise des Kunden: Erst Sanieren, dann das Heizungssystem tauschen

◼ Was würden wir beim nächsten Projekt anders machen? Nicht viel…..!

◼ Prüfung der Örtlichkeiten auf Abweichungen mit den vorhandenen Grundrissen.

◼ Kommunikation und Abstimmung der Schnittstellen zwischen den einzelnen Gewerke verbessern.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Für Nachfragen und weitergehende Informationen:

Jens Kater
jens.kater@giersch.de

Bärbel Epp
epp@solrico.com

Weitere Infos zu IntegraTE: www.wp-monitoring.de/integrate
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